
In der Brennstoffzelle  reagiert 
der Wasserstoff elektrochemisch 
mit Sauerstoff (O

2
).

Es werden Strom und Wärme 
für den Haushalt erzeugt.

Der Strom wird selbst verbraucht 
oder ins öffentliche Stromnetz 
eingespeist. Mit der Wärme wird 
die Heizung sowie die Warm-
wasserversorgung betrieben.

03

02

Im Reformer 
wird zuerst 
Wasserstoff 
(H2) aus Erd-
gas erzeugt.
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836 €Brennstoffzellenheizung

1.067 €Öl-Brennwert & Solarthermie

1.419 €Pelletheizung

33.440 €*

36.520 €*

Gas-Brennwert & Photovoltaik

Brennstoffzellenheizung

38.840 € Öl-Brennwert & Solarthermie

39.820 € Gas-Brennwert & Solarthermie

22,5 Jahre

27,9 Jahre

Elektro-Wärmepumpe

Pelletheizung

Wärmeenergie macht einen großen Teil des Energiebedarfs in Deutschland aus. Gerade in 

privaten Haushalten werden jedoch noch viele veraltete, ineffiziente und nicht umweltverträgliche 

Anlagen betrieben. Diese müssen in den kommenden Jahrzehnten im Sinne des Klimas sowie der 

Ressourcenschonung modernisiert werden. Eine Möglichkeit ist die Brennstoffzellenheizung, die 

viele Anforderungen an moderne Heizungssysteme gleichzeitig erfüllt. 

CO2-REDUKTION BEI ERSATZ EINER GAS-HEIZUNG

WAS KOSTET EINE NEUE HEIZUNG 
INNERHALB VON 20 JAHREN?

FUNKTIONSWEISE EINER 
BRENNSTOFFZELLENHEIZUNG

AMORTISATION NEUER HEIZUNGSANLAGEN

Quellen: 
Statista.de, BDEW, Heizung.de

17,6 Jahre ist das 
Durchnittsalter 

der Heizgeräte in 
Deutschland.

2/3 davon sind 
ineffizient.

Jeder Zweite kennt 
seinen exakten 

Energieverbrauch  
nicht. 

Jeder Zweite

75%

Über 3/4 der jährlich im 
Haushalt verwendeten Energie 

wird für Heizwärme und 
Warmwasser benötigt.

Pro m2 Wohnfläche  
kann man mit 

11-13 € Heizkosten  
pro Jahr rechnen.

11–13 €

Ein Einfamilienhaus  
mit 110 m² hat pro Jahr 

ca. 1.300 € an Heizkosten 
– ganz gleich, auf welchen 

Energieträger gesetzt  
wird. 

Quelle: 
Zukunft Erdgas, Modernisierungskompass, 

Februar 2019

26% 

14%

6% 

Gas

Heizöl

Fernwärme

Sonstige

49 % 

3% Strom

Elektro-Wärmepumpe2% 

89 % 
69 % 
55 % 
38 % 
35 % 
32 % 

135 m2

JAHRESKOSTEN FÜR 
WÄRMEBEDARF

Quellen: 
Zukunft Erdgas, Modernisierungskompass, Februar 2019

Ausgangszustand ist ein ungedämmtes Einfamilienhaus 
mit 135 m2 Wohnfläche, in dem bisher ein alter 
Gaskessel mit einem Energiebedarf von 31.289 kWh 
und Energiekosten von 2.069 € pro Jahr eingebaut ist. 
Berücksichtigt wurden aktuelle Marktpreise für Geräte 
und Energie sowie die derzeit gültigen Fördersätze.

Quellen: 
Zukunft Erdgas, Modernisierungskompass, Februar 2019

Ausgangszustand ist ein ungedämmtes Einfamilienhaus mit 135 m2 Wohnfläche, in dem bisher ein alter Gaskessel mit einem Energiebedarf von 31.289 kWh und Energiekosten 
von 2.069 € pro Jahr eingebaut ist. Berücksichtigt wurden aktuelle Marktpreise für Geräte und Energie sowie die derzeit gültigen Fördersätze.

Quelle: 
BDEW Heizkostenvergleich Altbau 2017(Anschaffungspreis abzgl. Förderung zzgl. Jahresenergieverbrauch x 20 Jahre)

*ohne Einspeisevergütung

40.360 € Gas-Brennwert

1.643 €

1.643 €

Gas-Brennwert

Gas-Brennwert & Photovoltaik

1.572 €Elektro-Wärmepumpe

47.940 € Elektro-Wärmepumpe

47.080 € Pelletheizung

1.376 €Gas-Brennwert & Solarthermie

Pelletheizung 89 % 

Brennstoffzellenheizung 69 %

Elektro-Wärmepumpe 55 %

Gas-Brennwert & Solarthermie 38 %

Gas-Brennwert & Photovoltaik 35 %

Gas-Brennwert 32 % 

 

12,2 Jahre

14,8 Jahre

11,6 JahreGas-Brennwert

Gas-Brennwert & Photovoltaik

Brennstoffzellenheizung

15,6 JahreGas-Brennwert & Solarthermie
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Erdgas

Wärme

Strom

135 m2

WIE HEIZT DEUTSCHLAND?

WÄRMEMARKT DEUTSCHLAND

150 m2

DIE BRENNSTOFFZELLENHEIZUNG


